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Wildnis als Ort des Lernens
In der Natur werden die kindliche Neugierde und Aufmerksamkeit 
wie selbstverständlich geweckt. Und der Wissendurst wächst mit der 
Anzahl der Stunden, die Kinder im Freien verbringen. Nationalpark 
Ranger vermitteln im Rahmen der natur- und wildnispädagogischen 
Angebote ökologische Zusammenhänge in lebendiger Form. Die 
Palette reicht von Halb- und Ganztagstouren bis zu einem drei- oder 
fünftägigen Aufenthalt in der Nationalpark Kalkalpen Region.

Die Bildungsprogramme des Nationalpark Kalkal-
pen sind nach dem Qualitätsmanagementsystem 
ISO 9001:2008 zertifiziert.
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Natur entdecken
Wildtiere erleben

Almen genießen
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Wildnis spüren



Tipp: Reisen Sie umweltfreundlich in den Nationalpark Kalkalpen: 
Mit der ÖBB-Schulcard fahren Sie besonders günstig. 
www.oebb.at (Ermäßigungskarten), 
Telefon (05) 17 17
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Im Sinne der flüssigen Lesbarkeit sind alle geschlechts-
spezifischen Formulierungen als neutral zu verstehen. 
Schülerinnen und Schüler sind gleichermaßen gemeint.

Nationalpark O.ö. Kalkalpen Reiseservice: Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingun-
gen für Reisebüros. Mehr Infos unter www.kalkalpen.at
Die Preise gelten ab 1. Jänner 2016 und ab einer Gruppengröße von 15 Schülern.
Preisänderungen vorbehalten.

Nationalpark
Ranger

Ihre Begleiter in der Natur

http://www.oebb.at
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Wildnis spüren
Der Nationalpark Kalkalpen schützt die letzte große Waldwildnis 
im Herzen Österreichs. Hier darf Natur Natur sein. In den natürli-
chen Wäldern im Nationalpark wachsen Bäume jeden Alters – urige 
Baumriesen neben Jungpflanzen und vermodernden Stämmen. 
Diese Vielfalt ist enorm artenreich. Seltene Tiere und Pflanzen, wie 
Weißrückenspecht, Alpenbockkäfer, Wanderfalke, Frauenschuh und 
sogar der Luchs finden hier ideale Lebensräume. 75 % der Natio-
nalpark Fläche sind Wildnisbereich – das ist einzigartig in Österreich.

Eröffnet 25. Juli 1997
International anerkannt IUCN Kategorie II,  
Natura 2000- und Ramsar-Schutzgebiet
Gebiet Sengsengebirge und Reichraminger Hintergebirge
Seehöhe 385 bis 1.963 Meter (Hoher Nock)

Größe 20.850 Hektar, davon
Wald  ............................... 81 %
Latschen  ..........................  8 %
Almen und Wiesen  .......  6 %
Fels und Schutt  ..............  5 %

Naturzone  ..................... 89 %
Bewahrungszone  ........ 11 %

Willkommen im
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Grundbesitz
Republik Österreich  ....... 88 %
Privatbesitz ....................... 11 %
Gemeindebesitz  ...............  1 %

Natürliche Besonderheiten
 200 Kilometer natürliche Bachläufe
 800 Quellen
 30 Waldgesellschaften
 50 Säugetierarten
 80 Brutvogelarten
 1.000 verschiedene Blütenpflanzen,  

Moose und Farne
 1.500 Schmetterlingsarten

Besucherangebote
 �  Geführte Nationalpark Touren mit Ranger
 �  Nationalpark Programme für Schulen
 �  6 Nationalpark Themenwege
 �  Wildnistrail Buchensteig
 �  15 bewirtschaftete Almen und Wander-
stützpunkte

 �  100 Kilometer Wanderwege
 �  markierte Rad- und Reitwege im und 
um den Nationalpark Kalkalpen

Nationalpark
Kalkalpen



Intensive Naturerlebnisse, spannende Aben-
teuer und kooperative Aktivitäten stehen 
im Mittelpunkt der Schulangebote mit den 
Nationalpark Kalkalpen Rangern. Die Pro-
gramme werden im OÖ. Ennstal, im Raum 
Windischgarsten und in Molln angeboten. 

Folgende Symbole kennzeichnen die 
Buchungsstellen:

Nationalpark Besucherzentrum Ennstal

Nationalpark Zentrum Molln

Villa Sonnwend

Nationalpark Panoramaturm  
Wurbauerkogel

Wasser-Wunder-Welt   
Mit Mikroskop oder Becherlupe ausgestattet, erforschen wir den 
Bergbach, entdecken faszinierende Lebewesen, die sich unter Stei-
nen verbergen und lüften die rätselhaften Eigenschaften des Wassers.

Lebensraum Wald   
Forschend und spielend geht es auf Entdeckungsreise in einen 
geheimnisvollen Lebensraum. Bei der Nationalpark Rallye und ab-
wechslungsreichen Gruppenaktivitäten gibt es viel Wissenswertes 
über die Bäume und Tierwelt des Waldes zu erfahren.

Finde deinen Weg ab 6. Schulstufe   
Orientierung beginnt im Kopf. Wie erkenne ich ohne 
Kompass die Himmelsrichtungen? Wer schafft es, 
mit verbundenen Augen geradeaus zu gehen? Wir 
üben, uns mit Hilfe von Karte und Kompass in der 
Natur zurecht zu finden.
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Spurensuche   
Viele Wildtiere sind sehr scheu, doch sie verraten sich durch ihre 
Spuren. Wie ein Fährtensucher entdecken wir die Zeichen der Natur 
und lernen sie zu lesen. 

Outdoor English ab 7. Schulstufe   
Join us on a guided tour in English in the Kalkalpen National Park 
and take part in our nature activities and outdoor games! We’ll also 
talk about animals, the landscape and about the National Park itself. 
Every sentence you speak will improve your English.

Über Stock und Stein  
Auf der Wurzeralm bei Spital am Pyhrn liegen zwei der interessan-
testen Moore Oberösterreichs, gleich neben einem malerischen 
Bergsee. Die Stationen am Themenweg 2 Millionen Jahre in 2 Stun-
den verraten Wissenswertes über die Entstehung der Kalkalpen 
sowie die Tier- und Pflanzenwelt des Bergwaldes.
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Erlebnistage



Wasser-Spuren   
Der Bodinggraben bei Molln ist einer der schönsten Talschlüsse im 
Nationalpark Kalkalpen. Urige Schluchtwälder und geheimnisvolle 
Karstquellen begleiten uns entlang des Naturerlebnisweges Wasser-
Spuren, der dem Bachlauf der Krummen Steyrling folgt.

Natur-Spuren   
Was ist Kadaververjüngung, wie entstehen Stelzwurzeln und lebt to-
tes Holz? Die erstaunlichen Antworten entdecken wir am Erlebnisweg 
Natur-Spuren am Wurbauerkogel. Beim Rad der Zeit erfahren wir, 
wie die imposante Bergwelt des Windischgarstner Tales entstanden 
ist. Tipp: Kombination mit Panoramaturm & Sommer-Rodelbahn

Luchs – heimlicher Rückkehrer  ab April 2016   
Luchse sind Teil der heimische Tierwelt. Nach ihrer Ausrottung gab 
es in den späten 1990er Jahren erstmals wieder Luchshinweise in 
der Nationalpark Kalkalpen Region. Wie weist man den heimlichen 
Waldbewohner in einem Gebiet überhaupt nach? Welchen Lebens-
raum brauchen Luchse, wie verhalten sie sich und was fressen Sie? 
Wir schlüpfen in die Rolle eines Luchsforschers auf der Suche nach 
den spannenden Antworten auf diese Fragen.

Mit weißen Eseln unterwegs   
Weltweit gibt es von den Österreichisch-Ungarischen Weißen Eseln 
nur ca. 200 Tiere. Sie faszinieren uns mit ihrem hellgelben Fell und 
den wasser blauen Augen. An der Seite der Weißen Esel wandern wir 
durch die Wälder rund um Windischgarsten.

Durch die Steyrschlucht   
Die smaragdgrüne Steyr hat sich tief ins Gestein eingeschnitten. 
Bei einer abwechslungsreichen Schluchtwanderung am Fluss und 
entlang beeindruckender Konglomeratwände lernen wir ein außer-
gewöhnliches Naturjuwel kennen – die Rinnende Mauer.
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Am Weg zur Waldwildnis   
In Mitteleuropa gibt es kaum mehr Urwälder, die Waldwildnis wur-
de auf winzige Reste zurückgedrängt. Im Nationalpark Kalkalpen ist 
der ursprüngliche Wald wieder auf dem Vormarsch. Vom Keimling, 
über junge Bäumchen bis zum stattlichen Baumriesen und vermo-
dernden Totholz – im Nationalpark kommen alle Entwicklungsstu-
fen eines Waldes nebeneinander vor. Mit Naturerfahrungsaktivitä-
ten, Wahrnehmungsübungen und anhand von Tierspuren begeben 
wir uns auf die spannende Suche nach dem „Urwald“ von morgen.
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Erlebnistage

Beitrag Erlebnistage: 

Schüler aller Schulstufen 

ganztags Euro 9,50
halbtags Euro 7,50
Preise gelten ab 15 Schüler!

Aufpreis Esel-Tour: Euro 2,– / Schüler

Ausrüstung: feste Schuhe mit griffiger 

Sohle, Regen- und Sonnenschutz, Jause 

und Getränke, Rucksack

Information und Buchung: 

Nationalpark Besucherzentren



Durch Höhlen zu verborgenen Wassern   
ab 4. Schulstufe
Höhlen sind ein Millionen Jahre altes Reich in ewiger Finsternis. 
Ein ausgebildeter Höhlenführer begleitet uns in die faszinierende 
Unterwelt der Kalkalpen und gemeinsam 
entdecken wir die geheimnisvolle Welt des 
Karstes. Die Kreidelucke bei Hinterstoder ist 
eine Naturhöhle ohne Stege und Kunstlicht. 
Gerade das macht diese Tour zur erlebnisrei-
chen Herausforderung – Trittsicherheit und 
Abenteuerlust vorausgesetzt. Mehr über die 
geführten Höhlentouren erfahren Sie unter 
www.kalkalpen.at.

Kanutour auf der Enns ab 5. Schulstufe   
Wir entdecken die Landschaft von einem neuen Blickwinkel bei 
einer Kanutour auf der Enns. Dabei gibt es Wissenswertes über die 
Tiere am Wasser und den historisch interessanten Fluss zu erfahren.

10 11

Dauer: ca. 2 Stunden, 15. Mai bis 30. September
Beitrag: Schüler Euro 14,–; max. 20 Teilnehmer pro Gruppe
Ausrüstung: Stiefel oder Bergschuhe erforderlich, Wechselklei-
dung und Handtuch mitnehmen. Helme und Stirnlampen werden 
beigestellt.
Information: Nationalpark Zentrum Molln

Dauer: ganztags, Schwimmkenntnisse erforderlich
Beitrag: Schüler Euro 22,– inkl. Kanu, Paddel 
und Schwimmweste.
Ausrüstung: Handtuch und Wechselkleidung mitnehmen
Information: Nationalpark Besucherzentrum Ennstal

http://www.kalkalpen.at


Spezialangebote

Kanutour auf der Steyr ab 5. Schulstufe   
Knapp 70 Kilometer fließt die Steyr von ihrem Ursprung am Fuß 
des Toten Gebirges bis sie in der Stadt Steyr in die Enns mündet. 
Eindrucksvolle Konglomeratwände umrahmen den smaragdgrü-
nen Fluss. Wir starten bei Kniewas, wo die Steyr und Teichl in den 
Stausee Klaus münden. Das ruhige Gewässer ist auch für Einsteiger 
geeignet, um erste Paddelversuche mit dem Kanu zu unternehmen.

Floßbau im Team ab 6. Schulstufe   
Als Klasse gemeinsam ein Floß zu bauen und dann am Zusammen-
fluss von Steyr und Teichl in See zu stechen, ist eine spannende 
Aufgabe. Ausgerüstet mit Karte und Kompass gilt es, zuerst das Ma-
terial, den Bauplan und eine Schatzkarte zu finden. Beim anschlie-
ßenden Floßbau ist Teamgeist gefragt. Aufgabe ist es, am anderen 
Ufer des Stausees einen Schatz zu bergen.
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Dauer: ganztags, Schwimmkenntnisse erforderlich
Beitrag: Schüler Euro 24,– inkl. Kanu, Paddel, Schwimmweste 
und Eintritt Elisabethsee (Bademöglichkeit)
Ausrüstung: Handtuch, Bade- und Wechselkleidung mitnehmen
Information: Nationalpark Zentrum Molln 

Dauer: ganztags, Schwimmkenntnisse erforderlich
Beitrag: Schüler Euro 24,– inkl. Material, Schwimmweste 
und Eintritt Elisabethsee (Bademöglichkeit)
Ausrüstung: Handtuch, Bade- und Wechselkleidung mitnehmen
Information: Nationalpark Zentrum Molln



Einsatz für die Natur
ab 5. Schulstufe
Damit Almen nicht zuwachsen, müssen sie regelmäßig beweidet und 
von Gehölzen befreit werden. Beim Schwenden mit Gartenscheren 
und Handsägen helfen die Jugendlichen mit, die Almen im National-
park Kalkalpen offen zu halten.
Informationen über die Möglichkeit zur Mithilfe bei Pflege-
maßnahmen erhalten Sie im Nationalpark Zentrum Molln.

Geführte Touren 
zur Rotwildfütterung   
Wie alt werden Hirsche und warum haben 
sie früher den Winter gar nicht im Gebirge 
verbracht? Wer ist das Leittier im Rudel, 
wer der Platzhirsch? Wir begleiten den 
Nationalpark Ranger zu einer komfortablen 
Wildbeobachtungs-Plattform im Bodinggraben bei Molln. Er weiß 
vieles über das Rotwild und andere Wildtiere zu erzählen.
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Dauer: ca. 2 1/2 Stunden Beitrag: Schüler Euro 7,50
Termine: Jänner bis Anfang März, max. 30 Teilnehmer/Termin
Ausrüstung: warme Winterbekleidung, feste Schuhe, 
Taschenlampe, falls vorhanden ein Fernglas
Information: Nationalpark Zentrum Molln



Spezialangebote

Mit Schneeschuhen durch den Winterwald  
ab 5. Schulstufe
Bis zu einem halben Meter Pulverschnee kann man mit Schneeschu-
hen noch leicht überwinden, ein bisschen Kondition vorausgesetzt. 
Bei einer geführten Schneeschuhwanderung durch die winterliche 
Bergwelt und auf tief verschneite Almen im Nationalpark Kalkalpen 
entdecken wir Tierspuren im Schnee. Außerdem erfahren wir, wie 
Wildtiere und Pflanzen die kalte Jahreszeit überstehen.
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Dauer: halbtags
Beitrag: Schüler Euro 13,– inkl. Schneeschuhe und Stöcke
Termine: Jänner bis Mitte März
Ausrüstung: warme Winterbekleidung, feste Schuhe mit griffiger 
Sohle, Gamaschen
Information: Villa Sonnwend, Besucherzentrum Ennstal
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Abenteuer Nationalpark 3 Tage   
Bei einem dreitägigen Aufenthalt in der Nationalpark Kalkalpen 
Region locken vielfältige Programme unter freiem Himmel. Ge-
meinsam mit einem Nationalpark Ranger erforschen die Schüler 
die großen und kleinen Geheimnisse in der Natur. Zur Förderung 
der Klassengemeinschaft empfehlen wir dieses Programm auch als 
Kennenlerntage am Beginn eines neuen Schuljahres.

Waldmeer-Woche 5 Tage   
Eine Naturerlebnis-Woche in der Nationalpark Kalkalpen Region 
bedeutet, sich Zeit nehmen für intensive Naturerfahrungen und 
einen Hauch von Wildnis spüren. Gruppenaufgaben werden ge-
meinsam bewältigt und dabei der Teamgeist in der Klasse gestärkt. 
Wählen Sie Ihre Tages-Module je nach Standort (s. Tabelle, S. 15).

Tipp: Auf Anfrage organisieren wir auch gerne ein zweitägiges 
Nationalpark Programm inklusive Unterkunft in der Nationalpark 
Kalkalpen Region. Information: Nationalpark Besucherzentren

Beitrag: Schüler Euro 115,– inkl. 3 Tage Verpflegung, Unterkunft, 
eineinhalb Tage Nationalpark Programm und Eintritt in eine der 
Nationalpark Ausstellungen.

Beitrag: Schüler Euro 195,– inkl. 5 Tage Verpflegung, Unterkunft, 
ein Kulturprogramm (Schaubetrieb, Museum oder Marktfüh-
rung), Eintritt in eine der Nationalpark Ausstellungen sowie zwei 
Tage Nationalpark Programm.



Projekttage 
und -wochen

14 15

Abenteuer Nationalpark und Waldmeer-Woche
Nationalpark Module zur Auswahl: Module gegen Aufpreis:

Lebensraum Wald Höhlentour M

Wasser-Wunder-Welt Kanutour

Orientierung Floßbau

Themenwege Schneeschuh-
tourOutdoor English

Spurensuche Hochseilgarten

Waldwerkstatt Floßfahrt

Waldwildnis Erlebnisgelände 
Arena SchallauÜber Stock und Stein

Wir stellen Ihnen gerne Ihr individuelles Programm zusammen!

Abenteuer FlussWandern 3 Tage, ab 5. Schulstufe   
Ein spannendes Programm zu Wasser und zu Land erwartet die 
Schüler in der Nationalpark Region Ennstal. Wir paddeln mit dem 
Kanu auf der Enns, überqueren eine Hängeseilbrücke und stärken 
uns am Lagerfeuer für eine abenteuerliche Bachwanderung.

Beitrag: Schüler Euro 142,– inkl. 3 Tage Verpflegung, Unterkunft 
sowie 2 Tage Nationalpark Programm
Information: Nationalpark Besucherzentrum Ennstal
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Winter Projekttage 3 bzw. 5 Tage, ab 5. Schulstufe  
Das Abenteuer Nationalpark lockt auch im Winter. Wir entdecken, 
mit welchen Strategien Tiere und Pflanzen die kalte Jahreszeit 
überdauern. Wie ein Fährtensucher lernen wir aus den Spuren, die 
sich im Schnee abzeichnen, zu lesen.

Inhalte je nach Schneelage: Schneeschuhwandern, Iglubau 
und Spiele im Schnee, Fährten- und Spurensuche, wie überleben 
Wildtiere im Winter, etc.

Projekttage 
und -wochen

Beitrag: 3 Tage: Schüler Euro 142,– inkl. Verpflegung, Unterkunft, 
Nationalpark Programm (einmal ganztags, zweimal halbtags), Ein-
tritt Nationalpark Ausstellung, Schneeschuhe & Stöcke
5 Tage: Schüler Euro 226,– inkl. Verpflegung, Unterkunft, National-
park Programm (dreimal ganztags), Eintritt Nationalpark Ausstel-
lung, Schneeschuhe & Stöcke
Information: Nationalpark Besucherzentrum Ennstal,  
Panoramaturm Wurbauerkogel
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Abenteuer Wildnis 
3 Tage, ab 6. Schulstufe   
Das Nationalpark WildnisCamp liegt mitten 
im Waldmeer des Nationalpark Kalkalpen, zirka 
eine Gehstunde vom Parkplatz am Hengstpaß 
entfernt. Die komfortable Unterkunft ist Ausgangs-
punkt für unsere Aktivitäten in der Waldwildnis, bei 
Tag und Nacht. Zum Campleben gehört auch, dass 
alle Mahlzeiten gemeinsam zubereitet werden, 
wir im Freien essen, wann immer es geht und 
die Abende am Lagerfeuer ausklingen lassen. 

Ausstattung
 � 33 Betten in Mehrbettzimmern inkl. Bettwäsche
 � 2 Sanitärbereiche mit Duschen/WC
 � Küche mit Holzofen, Gruppenraum

WildnisCamp

Beitrag: Schüler Euro 153,– inkl. Verpflegung, Unterkunft 
und 3 Tage Nationalpark Programm.
Information: Villa Sonnwend
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Selbst aktiv sein können Schüler bei Pro-
grammen in der Nationalpark Waldwerk-
statt im Besucherzentrum Ennstal. Es 
stehen Mikroskope, Präparate und vielfäl-
tige Naturmaterialien zum Forschen und 
Entdecken zur Verfügung.

Wählen Sie aus fünf Programmen:
Bäume der Waldwildnis: Welche Blätter 
und Früchte gehören zu welchem Baum? 
Unsere wichtigsten heimischen Baumarten 
werden spielerisch erarbeitet.
Holzfresser – Totholz ist Leben: Totholz 
ist ein besonderes Merkmal naturnaher 
Wälder. Unter dem Mikroskop lernen wir Holzfresser und ihre 
Feinde, die Holzfresser-Fresser, kennen.
Lebensraum Waldboden: Unter unseren Füßen verbirgt sich eine 
wundersame Welt. Wir werfen einen Blick in den Mikrokosmos des 
Bodens und entdecken Asseln, Regenwürmer & Tausendfüßer.
Wohnungen im Holz: Wir lernen die Buschtrommler des Waldes 
kennen und erfahren, worauf es beim Bau einfacher Nisthilfen an-
kommt.
Holzmusik: Wir lassen uns von den Geräuschen der Natur inspirie-
ren und komponieren eine Klanggeschichte mit Musikinstrumenten 
aus Holz und anderen Naturmaterialien.

Waldwerkstatt

Dauer: ca. 3 – 4 Stunden, je nach Modul, ganzjährig buchbar
Beitrag: Schüler Euro 9,50 inkl. Ausstellung 
„Wunderwelt Waldwildnis“
Information: Nationalpark Besucherzentrum Ennstal

Tipp: Kombinieren Sie die Waldwerkstatt doch mit einem 
Erlebnistag im Nationalpark Kalkalpen!
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Multivision „Im Reich des Luchses“
Der Nationalpark kommt ins Klassenzimmer!
„Wildnis macht Schule“ ist ein Indoor Pro-
gramm für Schüler, die den Nationalpark 
Kalkalpen kennen lernen möchten. Ein 
Nationalpark Ranger gestaltet zwei Unter-
richtseinheiten im Klassenzimmer. In der 
abwechslungsreichen Multimediaschau „Im 
Reich des Luchses“ erleben die Schüler 
das Abenteuer Wildnis hautnah. Ein Luchs 
führt durch das Schutzgebiet und stellt seltene Tiere, Pflanzen und 
deren Lebensräume vor. Dass Totholz sehr lebendig ist und wel-
che Tiere im Herbst lautstark durch die farbenprächtigen Wälder 
ziehen, all das erfahren die staunenden Kinder bei diesem audio-
visuellen Streifzug durch den Nationalpark Kalkalpen. In der zwei-
ten Unterrichtseinheit öffnet dann der Nationalpark Ranger seine 
mitgebrachte Schatzkiste. Die Schüler entdecken spielerisch die 
bedrohten Bewohner der Wildnis und erkennen, wie wichtig es ist, 
ihren Lebensraum zu schützen. Zum Abschluss gibt’s noch einen 
Wildnis-Pin als Andenken.

Das Programm ist bestens als Vorbereitung für einen späteren 
Besuch im Nationalpark Kalkalpen geeignet.

Dauer: 2 Unterrichtseinheiten (davon Multivision ca. 30 Minuten)
Beitrag: Schüler Euro 4,–; Vorführung ab 2 Klassen an einem 
Halbtag, zusätzliche Fahrtkostenpauschale außerhalb der 
Nationalpark Region Euro 25,–
Ideal für: Schüler von 4. bis 6. Schulstufe
Information: Nationalpark Besucherzentrum Ennstal

Wildnis 
macht Schule
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BergWald & WasserSchloss
Nationalpark Zentrum Molln
Die naturnahen, wasserreichen Bergwälder des Nationalpark Kalk-
alpen sind Lebensraum für einen herausragenden Artenreichtum 
an Tieren und Pflanzen. Einige dieser Besonderheiten wie Luchs, 
Rotwild und Alpenbock stehen im Mittelpunkt der neu gestalteten 
Ausstellung im Nationalpark Zentrum Molln. Auch im Inneren der 
Kalkalpen verbirgt sich im Reich der Höhlen und Quellen eine ge-
heimnisvolle Welt mit speziell angepassten Lebewesen.

Tipp: Molln ist bekannt für die Maultrommel. Schauen Sie den 
Maultrommelmachern über die Schulter, wie das „Brummeisen im 
Hosensack“ entsteht. Im Nationalpark Zentrum Molln organisieren 
wir für Sie gerne eine Werkstätten-Führung in Kombination mit ei-
ner Nationalpark Tour.

Mai bis Oktober, Montag bis Freitag von 9 – 16 Uhr; 
Samstag und Sonntag von 9 – 14 Uhr
Wintersaison: Mo, Di, Do, Fr 8 – 12 und 13 – 16 Uhr, Mi 8 – 13 Uhr
Eintritt: Schüler Euro 1,20; mit Führung Euro 2,50
Gruppen bitte um Voranmeldung!
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Nationalpark 
Erlebnisausstellungen

Wunderwelt Waldwildnis
Besucherzentrum Ennstal, Reichraming
Im großen Diorama haben wir die Vielfalt 
des wilden Waldes ins Haus geholt. Zu se-
hen sind Luchs, Reh und Dachs, auch die 
Vögel des Waldes, bis zu den kleinsten In-
sekten im Blattgezweig. Unter Holzklappen 
verbergen sich die Fraßspuren von Käfern. Sie erfahren, wie schnell 
Spechte trommeln, wie alt Bäume werden und wie hoch der größte 
Baum im Nationalpark Kalkalpen ist.

Tipp: Verbinden Sie den Besuch einer Nationalpark Ausstellung mit 
einem Erlebnistag in der Natur! Wir beraten Sie gerne und stellen 
Ihnen ein individuelles Programm zusammen!

Mai bis Oktober, Montag bis Freitag von 9 – 17 Uhr, 
Samstag und Sonntag von 9 –14 Uhr
November bis April, Montag bis Freitag 9 – 17 Uhr
Eintritt: Schüler Euro 2,–
Gruppen bitte um Voranmeldung!
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Faszination Fels
Panoramaturm Wurbauerkogel, Rosenau bei Windischgarsten
Kennen Sie den schnellsten Vogel der Welt? Haben Sie schon vom 
„Bergmandl“ gehört, dem Alpinisten unter den Amphibien oder 
wissen Sie, wer als Zirbengärtner des Gebirges bezeichnet wird? Die 
Ausstellung „Faszination Fels“ im Panoramaturm Wurbauerkogel 
präsentiert Außergewöhnliches, Bemerkenswertes und Weltmeis-
terliches aus der Tier- und Pflanzenwelt oberhalb der Waldgrenze. 
Der faszinierende Naturfilm „Paradies aus Stein“ zeigt die atembe-
raubende Bergwelt der Nationalpark Kalkalpen Region mit spektaku-
lären Flugaufnahmen von Steinadler und Mauerläufer.
Tipp: Kombitickets mit Sessellift und Sommerrodelbahn erhältlich!
www.wurbauerkogel.at

Mai bis Oktober täglich geöffnet, Montag bis Sonntag 
10 – 16:30 Uhr, Sommerferien Juli und August 9  – 17 Uhr
Eintritt: Schüler Euro 2,–
Gruppen bitte um Voranmeldung!

Journaldienst außerhalb der Saison Mo und Mi 9 – 12 Uhr.
Winteröffnungszeiten unter www.kalkalpen.at

Nationalpark 
Erlebnisausstellungen

http://www.wurbauerkogel.at
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Nationalpark Partnerschulen
Der Umweltbildungsauftrag des 
Nationalpark Kalkalpen gilt für alle 
Schulen. Die regionalen Schulen 
sind uns dabei ein besonderes An-
liegen. Schließlich wachsen hier 
junge Menschen heran, die schon 
in wenigen Jahren über die Zu-
kunft unserer Nationalpark Region 
mitentscheiden und sich mit dem 
Nationalpark identifizieren sollen. Die 
Berufsbildenden Schulen Weyer, die Neue Mittel-
schule Losenstein sowie die Volksschulen Ternberg und Molln sind 
derzeit Partnerschulen des Nationalpark Kalkalpen.

Ziele der Kooperation mit den Nationalpark Partnerschulen:
• Sensibilisierung der Schüler und Lehrer für den Nationalpark 

Kalkalpen und seine Schutzphilsophie. 
• Verstärkte Einbindung von Nationalpark bezogenen Inhalten im 

Unterricht – dadurch lernen die Schüler einen verantwortungs-
vollen Umgang mit der Natur. 

Berufsbildende Schulen Weyer
Höhere Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe , für Tourismus und Hotelfachschule

www.bbs-weyer.at

Neue Mittelschule Losenstein Volksschule Ternberg
www.nms-losenstein.at www.vsternberg.eduhi.at

Volksschule Molln
www.vsmolln.eduhi.at

http://www.bbs-weyer.at
http://www.nms-losenstein.at
http://www.vsternberg.eduhi.at
http://www.vsmolln.eduhi.at
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Waldwildnis

Besucherzentrum Ennstal
Wunderwelt Waldwildnis & Waldwerkstatt

A-4462 Reichraming, Eisenstraße 75
+43 (0) 72 54 / 84 14-0

info-ennstal@kalkalpen.at

Panoramaturm Wurbauerkogel
Ausstellung Faszination Fels

A-4580 Windischgarsten, Dambach 152
+43 (0) 75 62 / 200 46

 panoramaturm@kalkalpen.at

Villa Sonnwend National Park Lodge
A-4575 Roßleithen, Mayrwinkl 80

+43 (0) 75 62 / 205 92
villa-sonnwend@kalkalpen.at

Hengstpaßhütte
A-4581 Rosenau 60

+43 (0) 664 / 88 43 45 71
info-hengstpass@kalkalpen.at

WildnisCamp
+43 (0) 75 62 / 205 92

www.wildniscamp.at

www.kalkalpen.at  www.wildniserleben.at
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Nationalpark Zentrum Molln
Ausstellung Bergwald & Wasserschloss

A-4591 Molln, Nationalpark Allee 1
+43 (0) 75 84 / 36 51

nationalpark@kalkalpen.at

Nationalpark O.ö. Kalkalpen 
Reiseservice: Es gelten die allge-
meinen Geschäftsbedingungen für Reisebüros. 
Mehr Info unter www.kalkalpen.at.

http://www.facebook.com/waldwildnis
mailto:info-ennstal@kalkalpen.at
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mailto:villa-sonnwend@kalkalpen.at
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http://www.wildniscamp.at
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